EN 


Breslau 


außerhalb pro Quartal 7 Mark 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inferate aus Schleſ 


Nr. 128. Mittag⸗Ausgabe. 


len u. Poſen 20 Pf. 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
rk 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


er 


Nennnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Zeitun 


Expedition: Herrenftraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


Montag, den 20. Februar 1888. 


zweimal, an den übrigen 


Deutſchland. 

Berlin, 18. Febr. (Amtliches. ] Se. Maj. der König hat dem Prof. 
Dr. jur. et phil. b. Kaufmann zu Berlin und dem katholiſchen Pfarrer 
Wippermann zu Lindau im Kreiſe Duderſtadt den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; ſowie dem Locomotivführer a. D. Birke zu Ratibor und 
dem Weichenſteller a. D. Heretſch zu e bisher zu Zawadzki 
im Kreiſe Groß⸗Strehlitz, das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Der Kaiſerliche General⸗Conſul, Wirkliche Geheime Legations⸗Rath Dr. 
von Bojanowski iſt bis auf Weiteres mit der Wahrnehmung der Ge⸗ 
ſchäfte des Präſidenten des Kaiſerlichen Patentamts beauftragt worden. 

Dem Bildhauer Carl Dopmeyer zu Hannover iſt das Prädicat Pro⸗ 
feſſor beigelegt worden. Dem Dirigenten des Hannoverſchen Männer⸗ 

eſangvereins und Geſanglehrer Wilhelm Bünte zu Hannover iſt das 
Peädicat Muſik⸗Director beigelegt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Kanonenboot „Eber“, Commandant Capitän⸗ 
Lieutenant Bethge, iſt am 16. Februar c. in Batavia eingetroffen und am 
18. deſſelben Monats wieder in See gegangen. — S. M. Kreuzer „Al⸗ 
batros“, Commandant Corvetten⸗Capikän von Frantzius, iſt am 18. Fe⸗ 
bruar c. in Sierra Leone eingetroffen und beabſichtigt am 23. deſſelben 
Monats die Heimreiſe fortzuſetzen. 


Provinzial-Peitung. 


l Breslan, 20. Februar. f 


— Unglücksfälle. Als der Stellmacherlehrling Auguſt Fuhrmann 
aus Pavelwitz, Kreis Trebnitz, eine Bohle aus einem Holzſtoße ziehen 
wollte, brach letzterer zuſammen. Die herabſtürzenden Holzſtücke trafen 
den Lehrling an das on Bein und fügten ihm einen Unterſchenkelbruch 

— Das 3 Jahre alte Söhnchen des auf der Kloſterſtraße wohnenden 
Invaliden Urban fiel in der elterlichen Wohnung von einem Stuhle herab 
und brach den linken Oberarm. — Der Knecht Auguſt Seidel aus 
Gräbſchen erhielt von einem Pferde einen ſo gewaltigen Hufſchlag auf den 
Kopf, daß er einen complicirten Schädelbruch davontrug. Die Verletzung 
des Mannes iſt eine in hohem Grade lebensgefährliche. — Der Rangir⸗ 
meiſter Wilhelm Bräuer fiel auf dem Terrain des Centralbahnhofes in 
unmittelbarer Nähe eines ü dae es Infolge Ausgleitens zu Boden. 
Ein in demſelben Augenblicke da erfahrender Eiſenba nwagen ging dem 
Mann über die linke Hand hinweg und quetſchte ihm zwei Finger der⸗ 
ſelben ab. — Der Schulknabe Bruno Czerwonka, Sohn eines auf dem 
Gneiſenauplatze wohnenden Haushälters, fiel auf der Kreuzſtraße zu Boden 
und zog ſich einen Armbruch rechterſeits zu. — Alle dieſe Verunglückten 
fanden Aufnahme im hieſigen Krankeninſtitut der Barmherzigen Brüder. 


» 


U 
— Durch einen Fall in der elterlichen Wohnung verunglückte am 16. d. M. 


das 3 Jahre alte Söhnchen des auf der Friedrich⸗Carlsſtraße wohnenden 
Arbeiters Scholz. Das Kind, welches bei dem Aufprall einen Bruch des 
rechten Oberſchenkels erlitt, wurde in die königl. chirurgiſche Klinik auf⸗ 
genommen. : ; 
PPP nme SITnreEnBern ee armer ee mer CC Sum rer ern 
Telegramme. 
Vom Kronprinzen. 

(Telegramm nuſeres Special-Berichterſtatters.) 5 

* San Remo, 19. Febr. 11 Uhr 10 Min. Vorm. Huſten 
und Schleimauswurf geringer. Mackenzie verſuchte die Stimm 
des Kronprinzen, indem er die Canüle zuhielt, und fand ſie beſſer 
als früher. Mackenzie und Bergmann bleiben zunächſt noch hier. 
Die weitere Behandlung ſcheint ſortan vorwiegend den deutſchen 
Alerzten vorbehalten zu bleiben. Der Großherzog und die Groſt⸗ 
herzogin von Baden beſuchten Vormittags den Kronprinzen, der 
von dem Beſuche hocherfreut war. Die Weiterreiſe erfolgt Nach⸗ 
mittags nach Cannes. 

\ (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

San Remo, 18. Febr. Se. K. und K. Hoheit der Kronprinz 
ſtand heute Vormittag um 11 Uhr auf. Der Huſten hat ſich etwas 
zebeſſert und Kopfſchmerz iſt nicht mehr vorhanden. 

Berlin, 19. Februar. Der „Reichsanzeiger“ bringt folgendes 
Bulletin aus San Remo, den 19. Febr., Vorm. 10% Uhr: Die 
Wunde des Kronprinzen fährt fort, ſich bei beſtem Aubſehen zu ver⸗ 
Sleinern, Kein Fieber, Huſten wie geſtern, etwas mehr Auswurf. 
Der Appetit mehrt ſich. 

Der „Voſſ. Ztg.“ wird aus San Remo, 19. Febr., gemeldet: 
Von einer beabſichtigten Aenderung im Perſonal der Aerzte oder einem 
demnächſtigen anders als freiwilligen Weggange eines derſelben ist 
nicht die Rede. Alleſammt wechſeln regelmäßig Tag und Nacht im 
Dienft beim Kronprinzen ab. Beſtimmt in Abrede ſtellen kann ich 
alle Gerüchte von neuen Schwellungen, zu befürchtenden Compli⸗ 
cationen u. dgl. Trotzdem darf nicht gerade von günſtiger Entwicke⸗ 
lung geredet werden. Wer die nunmehr in „Lancet“, „Newyork Herald“ 
und in der „Berl. Klin. Wochenſchrift“ verliegenden Berichte Mackenzie 's 
und Virchoch's richtig zu leſen verſteht, wird in ihnen die volle Recht⸗ 
ſertigung der Haltung der hieſigen Aerzte finden, welche ſtets vor 
allzu optimiſtiſcher Aufſaſſung der Lage warnten. Die Befriedigung 
über die gelungene Operation und den normalen Fortgang des Ver⸗ 
narbungsproceſſes, ohnehin durch unliebſame Begleiterſcheinusgen, wie 
Kopfſchmerz, Huſten, Schleimabſonderung, letzthin auch Mattigkeit und 
geringen Blutauswurf eingeſchränkt, darf noch nicht zur Annahme einer 
günſtigen Wendung des Leldens verleiten. Auch von einer Um⸗ 
ſtoßung der durch Mackenzie mitbeſtätigten Novemberdiagnoſe kann 
nicht die Rede fein, weil ebenſo wenig die Abwesenheit wie An: 
weſenheit von Krebs bewieſen iſt. Wie die früheren verzweifelten 
und hoffnungslosen Auffaſſungen, fo würde jetzt eine optimiſtische 
Stimmung und Beurtheilung voreilig fein, Viele ſchließen ſogar aus 
den beiden Gutachten Virchow's und Mackenzie 's, daß die Aerzte nicht 
Alles, was ſie wiſſen, ſagen wollen. Jedenfalls warnt ſchon der 
außerordentliche Lakonismus der Bulletins und das Stillſchweigen 
über die Geſtaltung des Kehlkopfleidens vor dem Glauben an eine 
nahe weſentliche Beſſerung. Auch wenn kein Krebs vorhanden, bleibt 
die Krankheit ernſt genug. Tröſten kann nur die Gewißheit, daß die 
hier verſammelten hervorragenden Aerzte und Chirurgen voll Hin⸗ 
gebung an den allgeliebten Fürſten und ihre weltgeſchichtliche Aufgabe 
zum Kampfe gegen den unſichtbaren Feind alles aufgeboten haben 
und aufbieten werden, was Menſchen vermögen. 


Dresden, 19. Februar. Der König und die Königin haben ſich 
heute Abend nach Leipzig begeben, wo ſie bis zum Donnerstag zu 
bleiben gedenken. : 

Stuttgart, 19. Februar. Der Landtag wurde vertagt, nachdem 
beide Präſidenten in bewegten Anſprachen der Krankheit des Königs 
gedacht hatten. — Miniſter von Mittnacht iſt nach Florenz abgereiſt. 

Straßburg, 19. Febr. Baron Zorn von Bulach (Sohn) und 


Staatsausgaben im vierten Quartal 1887 iſt um 2½ Millionen 


Curierzüge mit Verſpätung ein. — Der Botſchafter Graf Münſter iſt 
hier wieder eingetroffen. 


gelegentlich der Preisvertheilung der beſten Schützen einſtimmig eine 
Reſolution an, dem deutſchen Kronprinzen ihre achtungsvolle Bewun⸗ 
derung und die Hoffnung auf baldige Erfüllung des Wunſches des 


Die Capelle ſpielte die preußiſche Volkshymne. 


reprodueirt die Mittheilungen der Correſpondance de l'Eſt“ bezüglich 


20 Genoſſen beantragten bei dem Landesausſchuſſe, es ſei die Re⸗ 
gierung zu erſuchen, mit dem Bau eines definitiven Landesausſchuß⸗ 
Gebäudes zu beginnen, ſowohl aus ſachlichen Gründen, als auch, um 
der Geſinnung Ausdruck zu geben, daß die Elſaß⸗Lothringer an ihrer 
eigenen Landesangehörigkeit feſthalten. 

Peſt, 18. Febr. Das Abgeordnetenhaus genehmigte den Handels⸗ 
vertrag mit Italien. — Das Ergebniß der Staatseinnahmen und 


Gulden günſtiger, als in der gleichen Periode des Vorjahres. 

Rom, 19. Februar. Nach weiteren Meldungen aus Maſſauah 
beſtätigt ſich die Nachricht von der den Abyſſiniern des Godyam durch 
Derwiſche beigebrachten Niederlage. Letztere drangen in Dembea ein 
und überfielen Gondar; die Italiener beſetzten Ailet. 

Rom, 19. Februar. Der ehemalige Botſchafter Graf Corti iſt 
vorgangene Nacht geſtorben. 

Paris, 18. Februar. In Folge ſtarken Schneefalls treffen alle 


In der heutigen Verhandlung des Procefjed gegen Wilſon und 
Genoſſen leugnete Legrand hartnäckig, daß er ſeine Ordensdecoration 
der Frau Rattazzi oder Wilſon verdanke; er kenne Wilſon gar nicht. 
Auch die übrigen Zeugen aus der Familie Legrand wollen jetzt, im 
Widerſpruche mit ihren früheren Ausſagen, von Nichts wiſſen. Die 
Zeugenvernehmungen werden Montag fortgeſetzt werden. 

London, 19. Febr. Die Freiwilligen von Weſtminſter nahmen 


deutſchen Volkes und Europas für Wiederherſtellung auszudrücken. 


Edinburg, 18. Februar. Das Unterhausmitglied Buchanan hatte 
ſein Mandat wegen Aenderung ſeines Parteiſtandpunktes zu Gunſten 
des Home⸗rule niedergelegt und candidirte bei der heutigen Erſatzwahl 
als Anhänger Gladſtone's. Derſelbe wurde mit 3294 Stimmen 
wiedergewählt, ſein unioniſtiſcher Gegencandidat Raleigh erhielt 3248 


Stimmen. 
Kopenhagen, 19. Febr. Sämmtliche Eiſenbahnen des König: 


reichs ſind in Folge Schneefalls unfahrbar. Das Leuchtſchiff „Drogden“ 


nahm ſeine Station wieder ein. 
Petersburg, 19. Februar. Das „Journal de St. Pétersbourg“ 


der Verhandlungen in der bulgariſchen Frage, ohne jedoch eine Ver⸗ 
antwortlichkeit für deren Richtigkeit zu übernehmen; andererſeits aber 
möchte das Journal den günſtigen Eindruck, welchen die Nachrichten 
der letzten Tage hinſichtlich einer Beruhigung der Gemüther hervor⸗ 
gebracht haben, nicht abſchwächen. 5 a 

er burg, 19. Februar. Wie es heißt, ſoll das Berliner Depot 
der ruſſiſchen Reichsgeſtüte geſchloſſen werden. 

Bukareſt, 19. Februar. Die Kammern find heute mit einer Bot⸗ 
ſchaft des Königs eröffnet worden, in welcher der Hoffnung auf Er⸗ 
haltung des Friedens Ausdruck gegeben, gleichzeitig aber betont wird, 
daß es in Anbetracht der ſchwierigen Verhältniſſe in Europa noth⸗ 
wendig ſei, auf eine Kräftigung im Innern Bedacht zu nehmen. 

Berlin, 18. Febr. Die Poſt von dem am 6. Januar von Sydney 
i Reichs⸗Poſtdampfer „Hohenſtaufen“, welche in Berlin bereits 
am 17. d. Mts. erwartet wurde, wird in Folge der in den letzten Tagen 
ftattgehabten Unterbrechung des Betriebes auf der Gotthardbahn erſt heut 
Abend hier eintreffen und en früh zur Ausgabe gelangen. 

Hamburg, hide er Poſtdampfer „Bohemia“ der Hamburg: 
Amerikaniſchen i etfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft iſt, von Newyork kommend, 
heute Abend 7 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

Hamburg, 19. Febr. Der Poſtdampfer „Thuringia“ der 1 a 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
geſtern Lizard paſſirt. 

London, 18. Februar. Der Caſtle-Dampfer „Hawarden Caſtle“ hat 
auf der Heimreiſe heute Liſſabon paſſirt. 


Handels-Zeitung. 


Deutsche Reiohsanleihe. Nach der „Fr. Z.“ haben bisher keinerlei 
Berathungen wegen Begebung der ganzen oder eines Theiles der neu 
auszugebenden Reichsanleihe stattgefunden. Wie verlautet, dürfte der 
jeweilige Bedarf gedeckt werden durch Ausgabe von Reichsschatz- 
scheinen, welche bei der ausserordentlichen Geldflüssigkeit einen schr 
niedrigen Zinssatz haben würden. Die Reichsanleihe würde sodann 
successive freihändig begeben werden können, und die Frage, ob die 
Subseription auf einen grösseren Betrag überhaupt stattfinden soll, käme 
erst zu einer späteren Zeit zur Entscheidung. * 


H&ölen, 19. Febr, t(Privatdepesche.) Wie der „Köln. Volkszeitung, 
aus Düsseldorf gemeldet wird, hat die gestrige General-Ver- 
sammlung des rheiniseh-westfälischen Walzwerks-Ver- 
bandes keine Preiserhöhung beschlossen, Die Leopoldshütte 
bei Empel ist dem Verbande nicht beigetreten. Die sonstigen Ver- 
handlungen betrafen nur die Berathung innerer Angelegenheiten und 
die Rechnungsablage, 

® Amerikanischer Eisenmarkt. Der „Ironmonger“ bezeichnet das 
Geschäft der abgelaufenen Woche als im Allgemeinen fest. Ameri- 
kanisches Roheisen war müssig gefragt zu 17 bis 17,50 Dollars, 
schottisches niedriger, Bessemer-Eisen matt, Stahlschienen 
stetig, Stahlwalzdraht still aber fest, Weissbleche lebhaft. 


* Der ungarische Minister-Präsident und Finanzminister Herr 
v. Tisza hat, wie bereits telegraphisch gemeldet, den Entwurf des 
Finanzgesetzes für das Jahr 1888 dem ungiwischen Abgeordneten- 
hause vorgelegt. Der Entwurf beziffert die Ausgaben auf 345090 847 
Gulden, die Einnahmen auf 332647731 El., so dass ein Deficit von 
12443116 Fl. resultirt. Der Budgetentwurf, welchen die Regierung ein- 
brachte, präliminirte die Ausgaben mit 345,037 Mill. Gulden, demnach 
um 53000 Fl. niedriger, die Einnahmen mit 326,641 Mill. Gulden, d. i. 
mit 6.006 Mill. Gulden niedriger. Das Finanzgesetz ermächtigt den 
Finanzminister, das Defieit im Wege einer Credit-Operation zu bedecken. 
Die Herabminderung des Defieits um rund 6,1 Mill. Gulden war bereits 
im Generalberichte über das Budget vorgesehen, nachdem der Reichstag 
in der Zwischenzeit die Gesetze bezüglich des Tabakmonopols, der Er- 
höhung der Stempelgebühren und der Verzehrungssteuern bewilligte, 
deren Brose für das laufende Jahr mit mehr als 6 Mill. Gulden be- 
ziffert wird. 
® Finanzielles aus Russland. Aus Petersburg wird der „V. 2.8, 
geschrieben: Der Finanzminister wird dem Reichsrath in Kurzem das 
roject der Erhebung des Zolls auf ausländische Zuckerrübenpflanzen 
auf 2 Rbl. pro Pud vorlegen. Die Banderolesteuer auf ausländische 
Hefe soll auf 16 Kop. pr. Pfd. erhöht werden. Die vorjährige Zucker- 
ausfuhr aus dem Odessaer Hafen übersteigt diejenige des Jahres 1886 
um nicht weniger als 1300000 Pud. — Die Eröffnung von Bauern- 


fremde 6—6,60 M 


bankfilialen in Polen ist noch für dieses Jahr zu erwarten. Der Zins- 
fuss für die den Bauern behufs Ankauf von Grundbesitz zu gewähren- 
den Anleihen soll nicht 5 pCt. übersteigen. x 


Ausweise. 
W. T. B. Newyork, 18. Februar. Der Werth der in der ver 


gangenen Woche eingeführten Waaren betrug 9 778715 Dollars, davon 
für Stoffe 3 209 603 Doll. 
betrug 9 545 123 Doll., davon für Stoffe 3 639 328 Doll. 


Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche 


Concurs-Eröfinungen. 
Kaufmann Georg Heidenwaag zu Kannstatt. — Handlung A. Jacob- 


sohn zu Karthaus. — Firma Philipp Gessner, Droguenhandlung, zu Nürn- 
berg. — Fettviehhändler Alexander Oesterreich zu Reetz, — Schnitt- 
waarenhändler Gustav Schubert zu Weida. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Angemeldet: C. E. Hiller zu Jauer. — Görlitzer Wollwäscherei 


und Carbonisir-Anstalt Schmidt u. Hoffmann zu Görlitz. 


Breslau. Wasserstand. 
19. Febr. O.-P. 4 m 99 em. M.-P. 3 m 66 cm. U.-P. — m 22 cm. 
20. Febr. O.-P. 5 m 16 cm. M.-P. 3 m 94 cm. U.-P, —m58 cm. 
Eisstand. t 


Marktberichte. 
# Breslau, 20. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 


der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert. 


Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 15,30 bis 


15,90—16,20 Mark, gelber 15,20—15,80—16,10 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 


Roggen nur feinste und trockene Qualitäten verkäuflich, per 100. 


Kilogramm 10,50—10,80—11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt 


Gerste schwach behauptet, per 100 Kilogr. 9-11 Mark, weisse 


12,50—14,20 Mark. 


Hafer schwächer angeboten, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00 12,00 13,50 Mark 


Victoria unverändert, 12,00 —13.00— 14,00 Mark. 


Bohnen ohne Angebot, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18.00 Mark. 
Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20 bia 


7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6.50 Mark. 


Wicken matter, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk, 
Oelsaaten ohne Umsatz, 
Schlaglein schwer verkäuflich. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat. . 19 — 16 50 15 10 


Winterraps 20 1 19 80 19 10 
Winterrübsen .. 19 80 19 60 19 — 
Sommerrübsen.... 21 — 20 10 19 70 
Leindotterr 16 50 15 — 14 50 
Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 


ark. 
Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremde 


5,80—6 Mark. 


Kleesamen schwächer zugeführt, rother nur feine Qualitäten be- 
achtet, 25—30—33—38—41 Mk., weisser ruhig, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee ruhig, 25—30—35—40—42 Mark. 

Tannenklee matt, 35—38—40—45 Mark. 

Timothee ruhig, 27—29—31 Mark. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kler. incl. Sack Brutto Weizen fein 
23,50—24,00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 8 


Heu per 50 Kilogramm 2,20 —2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—24,00 Mark, 


Newyork, 17. Februar. [Zuckerbericht.] Muscovaden 89%, 
Umsätze zu 414/,,, Centrifugals 96% Umsätze zu ya 


Hamburg. 18. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.) Spiritus: per Februar 21¼ Mark Br., 21 Mark Gd., per 
Februar-März 214, Br., 21 Gd., per eee 21¼ Br., 21 Gd,, per 
April-Mai 21½ Br., 21 Gd., per Mai-Juni 21%, Br., 21%, Gd., per Juni- 
Juli 92, Br., 22 Gd., per Juli- August 23 Br., 29%, (d., per 
August - September 23½ Br., 23 Gd., per September- October 21 Br., 
231), Gd. — Tendenz: Plau. 

Berlitz, 18. Februar. Spiritus loco ohne Fass verstenert 98,2 bis 
98 M. bez., April-Mai 98,8—98,6 M. bez., Mai-Juni 99,4—99,2 M. bez., 
mit 50 Mark Verbrauchsabgabe 48,9 —48,8 Mark bez., April-Mai 50,2 
bis 50,1 M., Mai-Juni 50,8 —50,7 M., Juni-Juli 51,6—51,4 M., Juli-August 
52,3—52—52,1 M., Aug.-Sept. 52,9 52,8 M. bez., mit 70 M. Verbrauchs- 
abgabe 30,5 —30, M. bez., April-Mai 31,8—31,7 M. bez., Mai-Juni 32,3 
bis 32,2 M. bez., Juni-Juli 33,1—33 M. bez., Juli-August 33,8—33,7 M. 
bez., August-Sept. 34.5 — 34,4 M. bez. 


Börsen- und Hamdels- Depeschen. 

Wien, 19. Februar, Mitt. 11 Uhr 20 Min. [Privatverk ehr.] 
Oesterr. Creditactien 269, 50. Franzosen —, —. Ungar. Goldrente 
96, 75. Fest. 

Varia, 18. Februar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Conrse,} Nach- 
trag.) Türkenloose 35, 25. Credit mobilier 305. Spanier neue 675/86. 
Banque ottomane 501, 87. Credit foncier 1375. Egypter 379, 06. 
Juez-Actien 2116. Banque de Paris 746, —. Banque d’escompte 458, —. 
Wechsel auf London 25, 251/,. Foncier egyptien —. 50/, priv. türk. 
Obligationen 361, 25. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 260, — 
Rio Tinto 531, 87. Behauptet. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1235/6. 

Lomedom, 18. Februar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 6744. 5% priv. Egypter 101 ½. 4% unit,. Egypter 75, 
3% garant. Egypter 103. Ottomanbank 9. Suez-Actien 83/4. Canada 
Pacific 60¼ . Convertirte Mexikaner 35½½ũ. Silber 44, Platzdiscont 
13/4%%. Ruhig. 1 

Frankfurt a. M., 18. Febr., Abends. [Effecten-Societät.) 
(Schluss.) Credit- Actien 214%. Franzosen 173¼. Lombarden —, —, 
Galizier 1545/.. Egypter —, — 4% Ungar. Goldrente 77, 70. ott- 
hardbahn 112, 60. 80er Russen —, — Gemischte Russen —, —, 
Disconto-Commandit 187, 80, Mecklenburger —, —. Laurahütte —.— 
3% Portug. Staatsanleihe per Comptant —, —. Still. 

Frankfurt n. M., 18. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course. ] Londoner Wechsel 20, 387. Pariser Wechse. 
80, 75. Wiener Wechsel 160, 62. Reichsanleihe 107, 30. Oesterr. 
Silberrente 63, 80. Oest. Papierrente 62, 40. 5% Papierrente — —, 
4% Goldrente 87, 50. 1860er Loose 110, 20. 1864er Loose — —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 80. Ungar. Staatsloose 207, 90. Italiener 
94, 20. 1880er Russen 76, 70. II. Orient-Anleihe 51, 60. III. Orient- 
Anleihe 51, 50. 4% Spanier 67, 10. Egypter 75, 30. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn 230½. Central-Paeific 112, —. Franzosen 
173¼. Galizier 15½. Gotthard-Bahm 112, 70. Hess. Ludwigsbahn 
99, 10. Lombarden 628. Lübeck-Büchener 157, 70. Nordwestbahn 
1228. Credit-Actien 214½. Darmstädter Bank 136, 60. Mitteld. Credit- 
bank 93, 40. Reichsbank 132, 70. Disconto-Commandit 183, 10. 5%, 
serb. Rente 77. 50. Fest, 22 

5% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 95,50. Tab.-Serben 79, —. 
5¼% Chinesische Anleihe 111,40. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70, 
3% Portug. Staatsanleihe 59, 50. 

Privat-Discont 11/509. R 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 214¾. Franzosen 173Y/,. 


Galizier 1549);. Lombarden 625/,. Gotthardbahn —, —. Egypter 75, 20. (Wileoz) 7, 85, do. Fairbanks 7, 80, do. Rohe & Brothers 7, 85. Kupfer .... 
Disconto-Commandit 187, 70. 4% ungar. Goldrente —, —. pr. Februar 16, 20. Getreidefracht 1½. f 
Frankfurt a. M., 19. Februar, Buch 1 Uhr 30 Minuten.] Newyork, 17. Februar. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- Heute Abend 7 Uhr entsehlief sanft nach längerem Leiden 
fEifecten-Societät.] Oesterr. Creditactien 214¾. Disconto-Com-} fuhren in allen Unionshäfen 86 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien unser geliebter Gatte und Vaier, der Königl. Kreisphysikus und 
mandit 187, S0. Darmstädter Bank —, —. Franzosen 173½. Lombarden ] 44000 B., Ausfuhr nach dem Continent 15000 B., Vorrath 883000 B. Sanitätsrath 
62¼. Galizier —, — Böhm. Westbahn —. Gotthardbahn 112, 50. Wien, 18. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
Schweizer Nordostbahn 84, 60. Hess. Ludwigsbahn —, —. Marienburg- 7, 47 Gd., 7, 49 Br., per Mai-Juni 7, 57 Gd., 7, 59 Br., per Herbst Dr Ferdinand Boss 
Mlawkabalın —, —. Mecklenburger Eisenbahn —. Oest. 4% Goldrente |7, 83 Gd., 7, 85 Br. Roggen per Frühjahr 6, 02 Gd., 6, 01 Br., per — L 
—, —. Oest. Silberrente —, —. Oest. Papierrente —. Ung. 4% Gold- Mai-Juni 6, 12 Gd., 6, 12 Br. ais per Mai-Juni 6, 58 Gd., 6, 60 Br., Ritter des Kronen-Ordens, 
rente RR II. 3 3 29; 50 er —. 5% [per Juni-Juli 6,42 a 6, 44 Br. Hafer per Frühjahr 5, 83 Gd., 5, 85 Br., im Alter von 66 Jahren. 
Port. Anleihe —, —. echsel au ien — 50% conv. Portugiesen |per Mai-Juni 5, 98 Gd., 6, 00 Br. : F F 1 
—, —. 80er Russen 76, 50. Laurahütte —, —. Stun. 5 = Pest, 18. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen Dies zeigen tiefbetrübt allen Verwandten und Bekannten 
Nach ee ix F Creditactien —. Egypter 75, 15. loco unverändert, per Frühjahr 7, ar 8 per Herbst 7, 60 Gd., statt besonderer Meldung an 
Hamburg, 13. Februar, Nachm. [Schluss-Course.}] Preuss. 7, 61 Br. Hafer per Frühjahr 5, 7 9 Br. Mais per Mai-Juni 
40% Consols 107½ Silberrente 64. 8 87% Ungar. 1888 6, 03 Gd., 6. 05 Br. — Welter: Trübe: E „Die trauernden Hinterbliebenen. 
Goldrente 77/8. 1860er Loose 110½. Italienische Rente 94½. Credit- London, 18. Februar. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. Falkenberg OS., den 18. Februar 1888. 
Actien 222½. Franzosen 433. Lombarden 155, —. 1877er Russen | Wetter: Frost. Beerdi : Di 8 Nachmittag 3 Uhr 
. 1880er Russen 75%/,. 1883er Russen 102. 1884er Russen 86½. Amsterdam, 18. Februar, Nachm. Bancazinn 101. igung: Dinstag, tag . 
II. Orient- Anleihe 49/8. IH. Orient- Anleihe 491,. Laurahütte 893/,. Antwerpen, 18. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Nordd. Bank 158½. Commerz-Bank 126%,. Marienburg-Mlawka 503/,. | Weizen fest. ggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste behauptet. 
Mecklenburger Fr. Fr. 132. Ostpreussische Südbahn 75½. Lübeck- Antwerpen, 18. Februar, Nachm. 5 Uhr 40Min. [Petroleum- 
Büchener 161!/,. Gotthardbahn 116. Deutsche Bank 163% Ber- [markt.] (Schlussbericht) Raffiniries Type weiss, loco 19% bez., 
liner Handelsgesellschafts - Antheile 153. Disconto - Commandit 1915/8. 19% Br., per März 18¾ bez., 18½ Br., per April-Juni 17¼½ Br., per 
Unterelbische Prioritäts - Actien 194. Disconto 1½ 0%. Still. Septbr.-December 18 Br. Steigend. 
Nationalbank für Deutschland 1044/,. Hamburg, 18. Februar, Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
Amsterdam, 18. Februar, Nachmittag. [Schluss-Course.] white loco 7, 20 Br., pr. August-December 7, 30 Br. — Wetter: 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 60%, do. Februar-August | Schneeluft. 
verzl. 61%/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verz. — do. April- Bremen, 18. Febr. Petroleum. (Schlussbericht.) Besser. Standard 
October verzl. 62. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente | white loco 7, 05 bez. und Käufer. 


76¼ . 5% Russen von 1877 951), Russ. grosse Eisenbahnen 118. | aaa 1 Lg aur ger ag 
II. Oridgd Anleihe 49, do. IL Orient-Anleihe 40. Cons. Türk | Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitä 


Nach kurzer Krankheit verstarb am 18. d. Mts., Abends 
8 Uhr, plötzlich am Herzschlage unser geliebter, theuerer und 
unersetzlicher und 5175 Vater, Schwiegervater, Grossvater, 
Bruder, Schwager und Onkel, 


Kaufmann und Stadtverordneter, 


Herr Salo Goldmann, 


in Ratibor, 


do. Inhaber des Kronenordens füt Nichtcombattanten vom Jahre 1870/71, 

. 3½ % holland. Anleihe 99, —. Russische Zolleoupons 190.1 Sternwarte u beslau —2——_—_ im 62. Lebensjahre 

Warschau-Wiener Eisenbahnactien 75%. Marknoten 59, 10. Londoner Februar 18., 19. [Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. Tiefgreifende Herzenswunden hat uns dieser ganz uner war- 

Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —. }Lufiwärme (C.) — 1°0 — 0°, — 00,6 tete Verlust geschlagen. Um stille Theilnahme bittend, zeigen 
5% garant. Transvaal-Eisenbahn-Obligationen 101. Luftdruck bei 0° (mm) 737,1 733,7 733.1 wir dies statt besonderer Meldung hierdurch an. 
Posen, 18. Februar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 46, 40, do. do.] Dunstdruck (mm) 4.1 4ů2 4.1 Ratibor, Berlin, Görlitz, Breslau, Heilbronn 

5 (70er) 28, 10, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber] Dunstsättigung (pCt.). 96 96 94 = d 7 25 9 ’ 
2 ͤ, 10, pr. Februar —. Flau. Wind (0-6) m 1: O. 1. 80. 1. en 19. Februar 1888. 

Liverpool, 18. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- | Weiter ........ 3 bedeckt. Schnee. bedeckt. Die trauernden Hinterbliebenen. 

masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 22000 Ballen. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. 0,4 Beerdi . Di Nachmittags 2 Uhr a 
. 18. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Abends und Nachts Schnee. EN: instag. . 

Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Stetig.] — Februar 19. 20. INachm. 2 Uhr.]Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. | ® D SER: 

Middl. amerikanische Lieferungen stetig. Luftwärme (C.) Er 29,0 — 103 — 4,7 : > 2 - 3 i 
Liverpool, 18. Februar Nachm. 1 Uhr 15 Min. [Baumwolle] Luftdruck bei 0° (mm) 736,1 740,4 74,5 Heut verschied nach kurzen Leiden unsere geliebte Mutter, 

(Sehlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export | Dunstdruck (mm) . 3,6 3,4 3,0 x G U K.chwester 

1500 Ballen. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5°°/,, | Dunstsättigung (pCt.) 68 82 93 Schwiegermutter, rossmutter, Urgrossmutter und Schw 3 

L 8% Ve ee do., ea Zul ur . Wind (0-6) SW. 2. still. O. 2. Frau Wittwe 

ai 5½᷑ Verkäuferpreis, Mai-Juni 5% Känferpreis, Juni-Juli 5%, do., Wetter . . beiter. heiter. heiter : 

Juli-August 5% . Verküuferpreis, 8 54% d. do. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm). . 4 SI: Henriette Sußmann, geb. Bruck, > 
ale ork, L 10% de. Abendp 5 Dhr. Waarenb 8 120 Abends und früh Reif, im 78. Lebensjahre, 

wolle in Newyork 1 O. in New-Orleans 9%. Raff. Petroleum * ————2 ———— — Or — * x 5 8 

Abel Test we Newyork 481 0 Im stille Theilnahme bitten 


7¼ Gd., do. in Phila hia 73, Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 8 67% C., do. Pipe Tine e — D. Stadt- Theater. C. Bischoff, 8 
89½¼ C. Mehl 3 P. 15 C. Rother Winterweizen loco 89½, pr. Februar | Montag. Erhöhte Preiſe. (Parquet prakt. Zahnarzt, 
88 ¼8, pr. März 890%, pr. Mai — P. 91% C. Mais (New) 60½.] 5 Mark ꝛc.) Erſtes Gaſtſpiel des] Alte Taſchenſtraßſe Nr. 5. 
Zucker (Fair refining Muscovados) 4%è. Kaffee (Fair Rio) 16, Rio ern Heinrich Bötel. „Der] Für meine Goldplomben u. künſtl. 


Die Hinterbliebenen. 


Leobschütz, Bromberg, Berlin, Laurahütte, 
den 18. Februar 1888. 


Nr. 7 low ordinary pr. März 12, 32, do. do, pr. Mai 11, 97, Schmalz] Troubadour.“ Zähne leiſte ich lange Garantie. 
e e ge 
Courszetiel der Berliner Börse vom 18. Februar 1888. 
Gold, Silber und Banknoten. E . ie a 8 t gie en eo s 8 Div. Div Zins- Cours 


1888. 1887.| Term vom 17. | vom 18. 
105,50 G 


rs — —— — 
* U Papi te... 6 10 1 70 0 68,60 bz Niederschl.-Märk. Ob! I. u. II. 4 
e (ee DRIN gr 


-E 1 n 11107 (— — — — Discontob 
15,14 bs . er eg Oberschles. 7 4 | U ½ 1103,00 8 — — poth.-Bk. 2 
. Loose. ats, F 44100100, 00 100,00 8 nz.-Bank . 50 
Oesterr. Noten 100 Fl.. . 460% b 160, 80 bz — pa ng von1867|& | 3 % 1199,00 ha ern rn ee 11 ½ 1103,10 B 103.00 bz Pr 
— 60.50 aier. Prümien-Auleihe je 138,70 bz 138,70 bz ni 
Oesterr. Silb. a. ).!160,50 160, Barletta 100 Lire-Loose ie Be 32'50 bz dto. — * 1038,10 G 103,09 ba 6 
Russ. Noten 100 = be 17185 bz arle ne ne 8 u — dta. 18%... 1 ½% 1103,00 @ 103.20 B .Act.B.| 5¼½ 
Russ. Zolleoupons 9 323,00 bB 323,10 ba Braunschw. Loose. — ” dto. 1874... 1), ½% 108,00 G 103,00 G b-Act.-B.| 6 
eee eee : eee 7 1 l 228 8 dto. Em. von 1879. 104,60 bzB 10440 BEER) 
j Mindener 85 e 7 = 2 = 1 —— 11030 8 ausw. 
Dessauer St. Främ.- Anl.. 6% 34 | — — — — Atte. dto. 1880 08 = 
n8- ours — Rechte-Oder-Ufer-Bahn 1, 103,40 ba — 2 4 
erm vom Lite] vom 18, Goth. Grunder Prüm. Pfäb./s1%| 37 1 110840 ds [103,40 @ dio. dio. Serie Ike l — — 103,90 B Schlee Bankverein .| 51 
Deutsche Reichs-Anleihe .. NIE WIRBT IN Fe EEG En dto. dto. 11.8% ½ ½% 110325 B 103, daB [Rheinische III. von 58 u. 604 . ½ 1103,25 G 1103,50 B Weimarische Bank.] 0 
95 2 1 39,5 E 
ao: ao. a eo be 10% B Ran duftet 0 7 Auslündische Elsenbahn-Prioritüts- Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
Preuss. Consols Kurhessische 40 Thlr.-Loose & 
r 3½ 24 ½0 101,60 ba 101,50 ba Lübecker 50 Thlr.-Loose.../3Ya] ½ 127,50 G 127,80 ba Gotthard I. 414 103.00 8 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
* 
äto. Staats-Anleine 4% ½ ½% 100 B 1102,80 B Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 16,00 bz 16,10 B Dux-Bodenbach I. 15 84.10 @ schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Ber een A 25 13 ch 18579 En 122 5 Meining. ee 4 | ½ ee 12 — — — Dub 1 ½ 1105,75 bz 105,50 G pro 1886/87 und 1887/88.) 4 
erliner Stadt- Obligation. n e ) dto. 7 Fl.-Loose....... — 1 — [23,60 3,70 Elisabeth-Westbahn frei 4 | 1/4 1100,00 B 9,0 G Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
„ dto. dio, ½ ½ ½ 1100,60 bz [100,60 b esterr. (Credit) von 1858. — ] — 291,90 b 292,00 B Yaliz. Carl- bahn 4½ 1½ ½ | 77,90 @ 77,90 ba 
Breslauer Stadt-Anleihe 414 1 104,10 G 104,0 @ u a 10 ½ 110.00 ba 109.80 @ E yeah, N EHER . 8 n. 28 75 en ns 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.½ ½ I, 1 — — a dto. dto. von i8....|—| — 272.40 272.50 B Kaschau- Oderberg... s 11 ih 19,50 ba 8 1 =: „10 116,80 bz 117.00 ebz@ 
Posensche neue Pfandbr...4 if 1 1102,80 5 7 — 2 Oldenburger 40 Thir.-Locseſs ½% 13275 6 1320 B dto. Gold-Prloritäten s 2% ½ 101/15 bz 1 bad 129,75 B 
dto. dato. dto. 91 1% | 99,50 0 Preuss. St-Pr.-Anl. von 18553] 14 — — 149,90 bz Kronprinz Rudolf. . . 4 4% 71.70 K 7 . 186 80 bah 136,50 ( 
'Schles, landsch. Pfäb.Lit. ASt) 1½ ½ 1100,20 B 777.5 JRaab-Gratzer . . · i 97,20 bz Lemb.-Czernow. 100% Steuer 1% 111 61,80 @ 2982 42,00 ba 43.00 G8 
8 2 —— - 111 18528 — air e Russ. 8 von 5 15 15 u - —. 3 5 ER . een 1 U¹¹ — — or 4220 8 dto. Oelfabrik .. 4 = | ı% | 7625 b | 75,00 bz@ 
n 111 52 B — 1317 Mährisch-Schlesische L.. .-jfr. | — | 44 dto. Strassenbahn. 512 |6 . ½ 18050 B b2B 
Schlesische dto. 4, % % 0% b 1104,40 B Türkische 400 Fres.-Loose. fr.“ — | 31,00 ba 30,60 bz Oest.-Frauz. Staatsbahn altes 131% | 79.10 ba 79.25 bz@ 1 he a Ver 
N Hamburger Rente von 1878|8!Je| ½ 1% |100,00 B —— = Ungarische Loose. er 207,50 B 207,25 bz es Sin: to. 187403 167 76.25 G Sud — — en 1* 2 11 2 BE 105,10 gr 
ee entache Mypotkeken-Cortifleate. — Eisenbahn-Stamm-Prioritäten: FF , || 37 1ER a | ma 
* eu e Hypotheken- D ’ x - ib. 151 ortmund. Un. St.-Pr.| / — 7 2 
5 7 TDI. Zins- Cours dto. Lit. 1. Elbethalb. .|5 2 83,40 bz Edison Compagnie. 6 |— | ıı |-— 2 
2 D. Grunder.-Bank II. rz. 1108 % 1 ½ | 97,80 b nn 3 —.— 1887. Term vom 17. | vom 16. [Reichenberg-Pardubitz ....|6 141% — — — Erdman.ısd.Bpinner.| 0 — % | 6640 B 68,00 bz 
4 w dto, IV. rz. 110 3½ ½¼½ ½ 97,90 @ * —— 1 Südösterreich, (Lomb. . 3 Iı 5780 G 57,70 bz Friedrichsh. Act.-Br. 53/5 | — 1 724.00 G 724,00 ba 
a dto. dto. V. e . G | 52,80 @ dto. Oplig.? |%ı 47 1101,90 b [101,60 G örlitz Eisenb.- Bed. 141 4 153, ; 
950 & 6 a 11138 N dto. er 5 5 Görlitz. Eisenb.-Bed. 14½ | — 1½ 12240 b 122,10 bz 
5 Deutsche Hypothek. IV.-VI.|5 1727 an —.— —.— 16 Dortm.- Enschede 4½ — 11 ol N: ae 5 a dto. dio. (Golda Yu 2,10 @ 92,30 ba Gruson- Werk. 255 = 1 237,20 ba 710 bad 
3 , ß |Hormsn Weisonelz"| > | 1: [m@E [6 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.e | 10 102,50 bud 102,50 G JoOstpr. Südbahn 2. |— 109 90 bg 10990 bg | dato. Ostbahn I. Em. 5 |! ir 580 6 75, C 11400 bag 113,00 b2@ 
A el’sche rz. k 105. 4½ 14 ½1 102,0 ba |102,50 8 . 3½% — | 2, 106,75 bag 100,50 bag taats-Obligat. 5 ½ ½ 100, bs 100,60 ba auchn * 8 7 3 
r ne n Ifsberg.) rz. u 108141) 17 60700 , 108% K. [Weimar-Gera 29 11 66086 b 8580 8 Foto, II Stnats-Obligat % dee F 80 bg jLaurahütte ......... KT BE © 
» 0. 0118s . . 8 * * E Geras. En 1 * ArKOW-ASoW, -.‚-õ/õ .. 8 „ Nordd. Eiswerke 21, Er: 111 57,00 66,75 B 
Er th.-Pfandb.i4 | !/ı ½% 102,0 ba 102,0 ba . 25 1% 9000 bz 89.90 G 4 
Fe, e VCC 
8 8 7. II. u. . . 110% 10 1 109150 beg 1100.50 B re N a BE er ot 5540 bac — — — 2 1 8 Posener Sprit-A-G..| 10 | — 1 14760 ba“ | —— 
a 0. to. II. r. 8 * Aachen-Mastricht...| 1 — 1 0. * R 5 x enhütte 0 0 a reis Zr 
b dto. dto. 11. r. 110 % Yı % 1000 ba 1000 bes Berlia-Dresdener e 2 do. Smolensk. „ i 7075 BE 1850 % berlin 20 f 6720 b 1975,00 bad 
8 dto. dto, 1. 2 a A 12378 6 11975 G Dortimund-Gronau..| 21 | — 1 | 76,90 bz 77,10 bz& dto. Kursk.... 4 vs m 975 85 80.80 G Schles. Gas-A.-G. ...| 6%, | — 1 1104,00 B ar 
|; Pr. Bod.-Cr.- 1 Lr 110% | Sh 1 Fr B 108,00 B Eutin-Lüb. Lit. A...|1 — 14 36,00 b | 26,10 b [Warschau-Terespol . . . 5 110 io Pet 8 96.50 n@ dto. Kohlenwerk. O 0 % | 17,40 b 17,00 bad 
8 dto. dto. III. 1882 5 | vsch.|108,0 B 108.00 B Frankf.Güter-Eisnb.| 6 8 1 108,40 bz 108,40 bz Warseh.-Wien II. steuerpfl. ö 1117 7 6730 8 96.90 b2G dto. Portl.-Cem. .| 7 11½% 4, 1174,75 bag 174,00 bad 
8 dto. dto. J. 1880 5 1 (1488 m 1450 4 ILudwgeh-Bxbch....|9 ¼(— 1 02170 ba 217,75 ba dio. dto. Il. dt. 4 9723 8 96,50 bzB dato. Zinkh.-A-G.| 64 — ½ [133,75 vB |133,60 3 
5 dto. dto. IV. Ser. 12. 115 ½ 1 % 1115,25 7550 Lübeck- Büchen 71 | u 181,5 b 16140 d dto. dto. IV. dto. 5 1,25 ; dto. 4½% St.-Pr., 6% — i 13500 &  J184,50 B 
dto. dto. 4 Posch. 108.50 G 275 2 Mainz-Ludwigshaf. .| 3a — 0 103,25 bz 108,30 bz dto. dto. V. dto. 5 11 5 2 5 98% bs  Ischöned. Schlossbr.. — 10 155,0 bag 1500 b 
1 e ern e Ih 11650 b 11240 & Marien lawka. . % |— | ½ 8080 b | 50,50 da r . . 
dto. Ato. 12. 110 4½ 3, ½ 1112,80 b. [112,40 8 eriedr.-F — 00 bs 131½5 bz Wladixawk as 4 % | 71,60 0 Tivoli Act.-Bierbr...|— | — | ½0 1270 b 127,50 bz 
to.” 8 20, 1 1 Dr 1 Naeh ee Kt Act 1 * 1 l 109.00 bas 1105.00 dec |Transkaukasische 8 J 60,10 beg EN har — = i 
ö 8 1 10 5 723 schL-Mrk.St-Act.| 4 30 5 5 sische. ... u... 1 = 22 2 2 3 
F ß , . . 
a dto. Atto. VI. 240% 1 % 1111,20 G 2 8 98 N Ar s 105,10 & 105.10 be Calitornla-Oreg. acid. 5 1 ½ 1101,60 b2@ 105,00 — Obligationen. |Rückzhib, p 
6 dto, dto. div. 4. sch. 102,50 bzG 102,30 bg 5 ar a 6 21,80 8 Central-Pacifie . ... 6 „ 27 11 G 112,20 bz Donnersmarckh, 5 0% 100 1/, ½ 1102,00 ba 102.25 G 
dto. dto. div. % vsch.| 97,30 8 97,30 b | Weimar-Gera . . . . 8 * Rnsr 5 Chicago-Burlingto „ % 90,80 br 9090 ebzB Kramsta 5% ....... 100 11 1 99.75 ebzB | 99,75 B 
pr, ie AR Jack 7870 — 8 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. . 1555 1 d 8 pe 5 Ka 10 111% 102,0 0 10 % G 
5 0. Fe 3 104 75 5 e 4,25 bz 114,00 bz anitoba ER 17% 114. 8 1 15 7 — be 
‚Cred,-Pfandbr.\5 | vsch. 10,25 G 104,75 bz& | Böhm. Westbahn 8% 11 114, 5 ae 3 BESTE 11 1), 1114.80 ba 11,80 bz . 5 
5 Schles. Bod a z. 110/44/,| vsch. 112,0 bz@ 112.00 f Dux-Bodenbach ....19 |— | 34 I116,40.B 116,10 bz Northern 1 19 — 8 — 12 70 mer brd 101.40 dz@ 8 6 0115 furt. — — 104,50 ba 
dto. dto. 11 02.60 6 G x 2 } 53 1 7 — — — — dto. 0 41 & lie G iele-Winkler. * 100 ½ 7/6 100,90 ba 10059 ebe 
= äto, dto. 11 I 15 Be & a. a eher — F. 5 — 11 % . ze Oregon Railway u.Nav.Cmp.|5 % ½ rt 2 11280 8 
E dto, dto. e e en le — % B 770 6 e 6 % 1045 0 110 70 vz@ Wechsel und Bankdiscont. 
N Ausländische EiMNE u en 190 — | dr EMS le a fand. Pasine . Mae... 1 1300 8 1450 8 o 
8 * 4510 5 — rg.— — 5 77 N 35 
% . > a 15 11 7540 bzB 75,40 b Kronpr.-Rudolfbahn| 4% | — 11 rg 72.00 ba St. Zoe 1 2 N : 11 105 100,80 b2G 100,80 G a fuss. | vom 17. | vom 18. 
. Lallenische Rente 5 % la | 94:00 B 94,30 ba Lemberg-Czernow. .| 6%, | — | 3; u 84,20 8 8.40 G . Amsterdam 100 F here: I TI I —— 169,05 b 
Hold ante 4 1 ½10 87,30 8 87,30 baB [Mittelmeer-Eisenb. .| 5½ — ig 117,50 ba 117,60 bz Bank-Actien. to. rl 24 — 168,45 ba 
1 e @., IMosko-lirent,.... [a | | ıı |5800 bs 15090 be Beig, Plätze 100 Fres „. f 4 2 — — 29510 5. 
— 5 5 4½% ah ½% 69,90 ba 5 est.-Franz. b. 3½ — Ih I—— 6, Div.] Div.| Zins- ours London 1 L. Strl.. 8 T.] 2 —— 
2 dto. „Bilberrente . 3 J ir 53,00 bz 52,75 bz Oest. Nordwestbahn| 4 — 9 7 ee 1886.) 1897.| Term vom 17. | dto. 1 L. Strl. 3 2 (— 20,305 bz 
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